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Neuwahl von Mitgliedern des Landesausschusses für Weiterbildung 

 

A. Problem 

Die Amtsperiode des im Jahr 2010 für drei Jahre gewählten Landesausschusses für Weiter-

bildung ist abgelaufen. Eine Neubesetzung dieses Ausschusses ist entsprechend des Ge-

setzes über die Weiterbildung im Lande Bremen (Weiterbildungsgesetz – WBG) vom 18. 

Juni 1996, zuletzt geändert durch Nr. 2.1 i.V.m. Anl. 1, Nr. 2.2 i.V.m. Anl. 2 und Nr. 2.4 i.V.m. 

Anl. 4 der Bekanntmachung über die Änderung von Zuständigkeiten (ÄndBek.) vom 14. Ja-

nuar 2012, notwendig. 

Gemäß § 9 Abs. 4 des WBG wählt die Deputation für Bildung folgende Mitglieder in den 

Landesausschuss für Weiterbildung: 

• gemäß § 9 Abs. 1  

fünf Vertreterinnen und Vertreter anerkannter Einrichtungen der Weiterbildung oder 

ihrer gemeinsamen Interessenvertretung, davon mindestens eine oder einer aus Bre-

merhaven; 

• gemäß § 9 Abs. 2 

drei Vertreterinnen und Vertreter der Hochschulen des Landes Bremen, davon min-

destens eine oder einer aus Bremerhaven; 

• gemäß § 9 Abs. 4  

zwei Sachverständige aus der betrieblichen Weiterbildungspraxis; 

• gemäß § 9 Abs. 5 

zwei weitere Vertreterinnen und Vertreter von Weiterbildungsinteressen, die durch die 

in § 9 Absatz 3 Nummer 1 bis 4 genannten Mitglieder des Landesausschusses für 

Weiterbildung nicht hinreichend vertreten sind. Sie dürfen nicht Mitglieder der Bremi-
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schen Bürgerschaft, einer Deputation, der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 

Bremerhaven, des Magistrats der Stadt Bremerhaven oder des Senats des Landes 

Bremen sein. 

 

B. Lösung 

Die Senatorin für Bildung und Wissenschaft hat die Einrichtungen der Weiterbildung im Lan-

de Bremen, die Arbeitgeber- und Arbeitnehmerkammern, die Sozialpartner, die Hochschulen 

sowie die Ressorts angeschrieben, mit der Bitte, Vorschläge für die jeweilige Statusgruppe 

einzureichen. Ferner ist auf dem Wege der Amtlichen Bekanntmachungen im Bremer Weser 

Kurier und in der Bremerhavener Nordseezeitung um fristgerechte Einreichung von Vor-

schlägen und Benennungen gebeten worden. 

Die Deputation für Bildung wählt gemäß § 9 Abs. 4: 

• die Mitglieder gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 1, 2 und 4 mit einfacher Mehrheit und  

• die Mitglieder gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 5 mit drei Viertel Mehrheit der Stimmen. 

Für jedes stimmberechtigte Mitglied wird ein stellvertretendes Mitglied gewählt. 

Die Statusgruppen haben ihre Vorschläge untereinander abgestimmt. Die Senatorin für Bil-

dung und Wissenschaft hat darauf hingewirkt, dass die Geschlechter im Ausschuss gleich-

mäßig vertreten sind. 

1. Gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 1: 

(fünf Vertreterinnen und Vertreter anerkannter Einrichtungen der Weiterbildung) 

 

Lfd. Nr. Mitglieder Stellvertretende Mitglieder 

1 
Rolf Behrens 
(Bildungszentrum der Wirtschaft im 
Unterwesergebiet e. V.) 

Peter Brandt 
(HandWERK gGmbH) 

2 
Dr. Sabina Schoefer 
(Bremer Volkshochschule) 

Hans-Gerhard Klatt 
(Evangelisches Bildungswerk) 

3 
Regina Simoleit 
(Berufsfortbildungswerk des DGB 
GmbH) 

Marion Farwick 
(Deutsche Angestellten Akademie GmbH) 

4 
Hans-Werner Steinhaus 
(Wirtschafts- und Sozialakademie 
der Arbeitnehmerkammer Bremen) 

Ulrike Brunken 
(Paritätisches Bildungswerk) 

5 
Josef Solscheid 
(Akademie des Handwerks Bremer-
haven) 

Annette Knobbe 
(Bildungsgemeinschaft Arbeit u. Leben 
Bremerhaven e. V.) 
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2. Gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 2: 

(drei Vertreterinnen und Vertreter der Hochschulen des Landes Bremen) 

 

Lfd. Nr. Mitglieder Stellvertretende Mitglieder 

1 
Prof. Dr. Marc Thielen 
(Universität Bremen) 

Dr. Hermann Finkenzeller 
(Hochschule Bremen) 

2 
Prof. Dr. Barbara Stiller 
(Hochschule für Künste) 

Dr. Petra Boxler 
(Universität Bremen, Akademie für Wei-
terbildung) 

3 
Prof. Dr. Sofie Czernik 
(Hochschule Bremerhaven) 

Prof. Dr. Gerhard Feldmeier 
(Hochschule Bremerhaven) 

Der Vorschlag ist unter den Hochschulen des Landes abgestimmt. Für die Position eines 

stellvertretenden Mitglieds wurden wahlweise Frau Dr. Boxler, Universität Bremen, und Frau 

Dr. Rupprecht, Hochschule Bremen, genannt. Aufgrund ihrer Funktion als Koordinatorin des 

Landesprojekts „Offene Hochschulen“ wird Frau Dr. Boxler zur Wahl vorgeschlagen.  

3. Gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 4: 

(zwei Sachverständige aus der betrieblichen Weiterbildungspraxis) 

 

Lfd. Nr. Mitglieder Stellvertretende Mitglieder 

1 
Karlheinz Heidemeyer 
(Handelskammer Bremen) 

Günther Engelke 
(Handwerkskammer Bremen) 

2 
Ralf Niemann  
(ArcelorMittal HB GmbH) 

Susanne Hermeling 
(Arbeitnehmerkammer HB) 

4. Gemäß § 9 Abs. 3 Nr. 5: 

(zwei weitere Vertreterinnen und Vertreter von Weiterbildungsinteressen, die durch die in § 9 

Absatz 3 Nummer 1 bis 4 genannten Mitglieder des Landesausschusses für Weiterbildung 

nicht hinreichend vertreten sind) 

 

Lfd. Nr. Mitglieder Stellvertretende Mitglieder 

1 
Monica Kotte 
(Zukunft im Beruf, Beratungsstelle 
Frau und Beruf) 

Hagen Samel 
(Berufsförderungswerk 
Friedehorst) 

2 
Clemens Arnold-Hoffmann 
(Institut für Berufliche Bildung) 

Uwe Mühlmeyer 
(Verbund arbeitsmarktpolitischer 
Dienstleister in Bremen) 

Neben Frau Kotte als Einzelbewerberin werden die vom Verbund arbeitsmarktpolitischer 

Dienstleister in Bremen (VaDiB) benannten Vertreterinnen und Vertreter zur Wahl vorge-

schlagen. 
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Gemäß § 5 Landesgleichstellungsgesetz sind Frauen bei der Benennung für den Lan-

desausschuss für Weiterbildung zur Hälfte berücksichtigt worden. Das Verhältnis von Frau-

en zu Männern beträgt bei den Mitgliedern 12:8; bei den Mitgliedern und stellvertretenden 

Mitgliedern insgesamt 20:20. 

Zudem sind die mit Weiterbildung befassten Ressorts, der Magistrat der Stadt Bremerha-

ven und die Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen, gebeten 

worden, Vertreter und Vertreterinnen zu entsenden. Gemäß § 4 Abs. 4 des Weiterbildungs-

gesetzes werden diese nicht durch die Deputation für Bildung gewählt. Eine Übersicht der 

benannten Personen ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 

 

C. Beschluss 

Die Deputation für Bildung wählt die Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Lan-

desausschusses für Weiterbildung gemäß den vorgenannten Vorschlägen. 

 

 

In Vertretung 

 

gez. 

 

 

Gerd-Rüdiger Kück 

Staatsrat 

 

Anlage 
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Anlage zur Deputationsvorlage Nr. L 

Nachfolgend eine Übersicht der von den Ressorts und der Regionaldirektion Niedersachsen 

– Bremen entsandten Mitglieder und stellvertretende Mitglieder, die nicht von der Deputation 

für Bildung zu wählen sind. 

 

Lfd. Nr. Mitglieder Stellvertretende Mitglieder 

§ 9 Abs. 

3 Nr. 3 

Schulen (Sek. II)  

1 
Petra Jendrich 
(SBW) 

Anne-Kerstin Mildner 
(SBW) 

2 
Matthias Möller 
(SBW) 

Arno Thölken  
(Magistrat Bremerhaven) 

§ 9 Abs. 

3 Nr. 6 

Ressorts  

1 
Gabriele Zaremba 
(SWAH) 

Fred Oehlkers 
(SWAH) 

2 
Marion Seevers 
(SBW) 

Ina Mausolf 
(SBW) 

3 
Petra Frings 
(SKJF) 

Nicole Hasenjäger 
(SfK) 

4 
Heidemarie Mahlmann 
(SF) 

Edwin Ninierza  
(SF) 

5 
Dr. Beate Porombka 
(Magistrat Bremerhaven) 

Kay Kurkowski 
(Magistrat Bremerhaven) 

§ 9 Abs. 

3 Nr. 7 

Agentur für Arbeit  

1 
Sabine Kettler  
(Regionaldirektion NS-HB) 

Ulrich Christ 
(Regionaldirektion NS-HB) 

 


